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Beleitwort 

Pr fommen aus einer Zeit, in der, nad) Kol, Stein und Ziegel, ein neuer auftoff, das 

Eifen, und deffen dunele, dämonifche Schwefter, die Robjle, das alte, einft fo fteeng gefchloffene 

3ild unferer Städte gefprengt haben. Eiferne Gleisfteänge wurden bis an den einft fo wohl - 

behüteten, mauerumgürteten Stadtkern zu eifernen Bahnıhofshallen herangeführt, auf eifernen 

Brücken Üüberguerten die züge die Ströme, wie große Eifentöpfe wurden draußen an den 
zerrinnenden Rändern der aus den Ufern geteetenen Pyäuferflut tiefige Bafometer auf 

geftellt. Drohend richteten fich dort, von Planten und roten Flegelmauern umgeben, die 
tauchenden Effen der Sabriken auf. Yas zwifchen dem gefügten und gefcyloffenen Alten 
und) dem wildwachferden YTeuen lag, füllte fidy mit jenen grauen Straßenzügen auf, die uns 
bei faft allen Bahneinfayeten in die Städte mürrifdh und freudlos begrüßen, Pyäuferzeilen, 

die ein cafıh vaffender, niemandem verantwortlicer Reichtum ohne Überlieferung und Haltung 
den Arbeiteen feiner Sabriken erbaut hatte. Der einft fo wohlerwogene und abgeftimmte 
Aufbau Ser Städte, ihre Tore, “Türme, Dächer und Dome, ihee nadı der Köhe hin fich 
fteigeende und ftolz löfende Gliederung, ihre zufammenfaffung dur; Ball, Yrauern und 
Graben der Breite nach, ihre Beherrfchung der DVorftädte ducd; den Stadtkern wurden 
zerftört und zerfprengt. Es gab Eein gefchlofferes Bild mehr, feit dem ungehemmten und 
unbeherefchten Sortfcheitt feeier Lauf gelaffen worden war. 

Betrachtet man einen folcyen alten, von der neuen Zeit umftellten Stadtkern von einer Kyöhe 
aus, [o hat man den Eindrug, als belagerten die fcynell wachfenden Dorftädte der neueren 
zeit mit (ywarzen Raucfahnen die alte, von ihnen umfchloffene Stadt, um Mefe auszuräucheen 
und zur Übergabe zu zwingen. Bin und wieder fteht, umfpült von der uferlofen Stut, bedroht 
von der Spithade und umlärmt von der Brandung, ein oft recht ärmlidhes Eleines Fraus 
aus der Dergangenpeit in diefen neuen und dody fo rafıh alternden und verwelfenden Straßen; 
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doc) das geformte Alte ift jünger und feifcher geblieben als das ungeformt prahlerifcy MTeue; 
das edle Haß, wenn audy nur befcheiderer Gliederung zwifchen dem Übermaß des willkürlid) 
Zufammengeteagenen, läßt uns ahnen, was in diefer Zeit vernidjtet und zerftört wurde, da 
die alte ficyere Bgelt unter den ftändigen Stößen der dampfgetriebenen Hafdjinen, überweht 
von den fcjwarzen Trauerfahnen der hoben Effen und unter dem Unverftändnis einer Übers 
mütig und proßig gewordenen zeit zugeunde ging. Ja in manchen Städten, in denen Diefe 
$lut alles Alte verfdjlungen und fortgefdiwemmt oder in denen falfche Großmannsfudt das 
hodj gerettete BIürdige ducd) prablerifcye Zutaten zu fteigeen und zu ergänzen vermeinte, kann 
jemand, der aus dem Sidytbaren die dunfel waltenden unficytbaren Kräfte des Scjiefals zu 
lefenı und zu deuten vermag, ficy nicht des Lähmenden Gefühles erwehren, unmittelbar vor dem 
Einbeudy eines düfter und drohend fich ankündigenden Unbeils zu ftehen. Und nur jener wird 
das durd) feine Sormlofigkeit ficdy verraterde Verhängnis abwehren tönnen, der diefes Zudhtlofe 
zu zügeln und der das tgildgewacjfene, das Ungegliederte ducdy neue Gefete zu bannen 
vermag. Diefer wird darın aber audı willen, daß es für unfere Zeit im teten Grunde nur 
eine Aufgabe gibt, nämlidy diefe: das verwilderte NTeue und das von ihm bedrohte Alte fo mitz, 
einander zu verföähren, daß zwifchen beiden wieder ein Einklang bergeftellt werden kann. 
Jede Sormlofigkeit trägt derı Todeskeim in fit). Ein Raubbau Bann nur fo lange abteagen 
und zeheen, wie alte Werte zu zerftören und zu verfchleißen find. Städte find Lebensformen 
höherer Ordnung. Sie werden finnlos und böfe, wenn fie für neue, aus anderen Zeiten 
geborene Aufgaben nidjt wieder finneeidh gegliedert und geformt werden. 
Denn an fidy ift die gedrungene Rraft der eifernen Mafdjinen und Motoren ebenfo [cyör wie 
jede reine Zweckform, die von der ihe innewohnenden Rraft geftaltet wird, [dyön ift. Das 
Kräglidje entfteht erft beim Zufammenptall mit dem Alten und bei der Feugung der Sormen 
zwifchen Alt und Freu. 

Das Ungegliederte entftand im Vorfeld des IAllten gegen das Neue, an den unbehtteten 
Einbrudjftellen. Pyatte man einft bei Belagerungen die fi} vor den Hgällen ausdehnenden 
Dorftädte preisgegeben, ja felbft niedergebrannt, damit zwifchen ihren Päufern der Seind fidy 
I 

nicht feftfegen Fönne, fo war bei diefer Belagerung durdy die Zeit, nadydem die Bürger felbft 

ihre #Tauern niedergelegt und ihre Gräben zugeworfen hatten, der alte Rern der Städte dem 

Anftuem der Vorftädte preisgegeben. Die aus ihnen Eommenden Stürger find es, die ihre neues 

und meift nidyt gefcymadvolles Rathaus gegenüber den alten Schlöffern und Stadtburgen 

der Ferefcherhäufer aufteumpfen laffen, fie ftellen ihee Parlamente und ZLandtage fo auf, daR 

man den ganzen Stolz auf die Errungenfdaften jener Zeit erkennen kann. Sie zerftören in 

vielen alten Städten mit ihren neuen Sparfaffen auf den alten Märkten das einft fo wohls 

ausgewogene Stadtbild und reißen ein, was ihnen armfelig vorkommt, weil es vornehjm und 

falicht ift. Glüclicy jene Städte, die ihre alten Hrauern und Gräben in grüne feeundlidje 

Anlagen verwandelt haben, die, wie in Bremen, in Breslau oder in Ydien, einer Teil der 

alten Stadt [chen und wahren. Aber vielleidyt hatte man fidy gerade in mandjer Stadt 

zu fehr auf foldyen Schuß verlaffen und zu wenig über die dringenden Aufgaben der neuen 

Zeit, die außerhalb des geünen Parkgürtels heranwudys, nadjgedacdht. Es ift dem Anwadfen 

aller Städte in der zweiten Pyälfte des neunzehnten Jahrhunderts (und dies nidyt nur bei uns, 

fordern überall in der %gelt!) zum Verhängnis geworden, daß diefer Vorgang gerade in eine 

zeit fiel, die für diefe Aufgaben gar Feinen Sinn hatte. Dem Erzeugen unficytbarer Rräfte, 

die aus der Rohle gewonnen wurden, zugekehrt, hatte marı den Bli& für das Sidjtbare 

verloren. Um wieviel weiter in diefer Stagen das Mittelalter gedacht hatte, mag Soeft zeigen, 

das niemals dazugefommen war, den einft [fo groß gedadjten Rahmen feiner Stadtmauern 

auszufüllen, von den großen, alles einbeziehenden Planungen der Barorftädte wie Hannz 

beim ganz zu [cjweigen. 

Und um wieviel weiter wir aber heute [djon find als vor dreißig Jahren, zeigen die neuen, das 

Land fo gar nidjt verwundenden Autobahnen, die fidy nun fcdyor fo ausnehmen, als hätten fie 

ftets in ihren großen Schwüngen das Land durdzogen, während die rüdfichtslos eingefügten 

Eifenbahnen nody immer Sremdtörper geblieben find. Das zeigen ferner audy die Planungen. 

für den Umbau fo vieler Städte, die nidyt hier die Anlage eines neuen Plabes und dort den 

Durdjbrud) einer neuen Straße anordnen, fordern die das Ganze als Einheit anfehen und 
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aufs Meue zu gliedern und zu geftalter verfuchen. Die klaren Styaufeiten der neuen Bauten 
* lügen nidjt und rühmen ficy nidyt mit fremden, längft nicht mehr leberidigen Fierformen. Das 
Eifen hat feine Einkleidung in den Beton gefunden, das NTeue wir) fo neben das Zllte geftellt, 
daß beide als der wahre Ausdrug verfcjiedener Zeiten nebeneinander beftehen können. 
Das Geformte und Gewadjfene der alten Bauten unferer Städte vor dem fo rücfichtslofen 
Einbrudy der eifernen Zeit befteht getroft vor unferem Urteil, dern es ift jung geblieben in 
feiner gefcjloffenen $orm. Die Aufgaben, die uns ‚heute geftellt find, lauten: in das Ungeformte, 
in das Yildgewadhfene, in das Unwahre und Unverbundene der zeit unferer Väter wieder 
Gefes und Ordnung zu bringen. Denn es ift töricht zu glauben, daß Wenfcen, die im Un 
geordneten aufwadjfen, ir ihrer Bruft Sinn für Gefet und Ordnung entwickeln Fönnen; es 
ift unmöglich, Ytenfcyen in WIohnhöhlen dicht übereinanderzufichten und von ihnen zu verz 
langen, fie mögen Sinn und Ildytung vor dem Gegliederten zeigen. Es ift unmöglidy, von 
diefen Hrenfcen, um die fid} weder der Staat nad) das VolE gekümmert haben, Liebe und 
Opfer für Staat und Volk zu fordern. 

Alle großen Städte ftehen heute vor der gleichen Aufgabe, viele haben fcyor begonnen, fie 
vorbildlidy zu löfen. Allgemeine Rezepte hierfür Eann es nidjt geben, denn jede Löfung wie) 
fi} nady dem zu richten haben, was gerade in ihrem Salle als von den Vorfahren gegeben 
und geformt vorhanden ift. Durdyftoßen wir alfo audy bei der Betrachtung unferer Städte den 
breiter @ürtel der Vororte und wenden wir uns dem alten nod) unzerftörten Rern zu. 
Steilicy, eine mittelalterliche Stadt fo zu ergänzen, wie fie einft wieklid) war, vermögen wir 
nidjt einmal dort, wo, wie in Dinkelsbühl oder in Nördlingen, in Lübe® oder Stralfund die 
Zeit ftillgeftanden oder ftjonend an diefen Städten vorübergegangen zu fein fcjeint. Iegend 
etwas wird immer fehlen, und wenn es nur das Rinnfal in den Straßen wäre. Ja, im Grunde 
fheint foldy eine Ergänzung genau fo unmöglicy für uns, wie den Leuten des vierzehnter 
Jahrhunderts der Bau eines Slugzeuges oder eines Rraftwagens. Damals waren die Dorz 
bedingungen für foldye Ygerke nody nicht, heute [ird fie für viele Dinge, die den Ausdrud einer 
Sta»t einft beftimmt haben, nicht mehr vorhanden. Dies gilt vom Geläute der Glo&en' wie 
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von den verfperrten Toren, von den Eunftvoll gefchmiedeten Türfdynallen bis zu den anders 

behauenen Steinen, von den [djindelgedetten Päufern bis zu den zu iheen Toren hinauf 

führenden ‚Treppen, von den bewehrten Yällen bis zu den ungepflafterten Straßen, vom 

Dieb in den Gaffen bis zu jener nun geftörten Verteilung des bebauten Landes zwifchern Dorf 

und Stadt. Unfer haftiger Scheitt ift zu fcynell, unfer rafcher Btiet ift zu oberflächlich, uns fehlt 

Me ruhige Wruße zum Erfaffen des gleidymäßig pulfenden Lebens. Mur ein gefculter und 

durch ftändiges Vergleichen erfahrener Bl vermag uns erkennen zu laffen, daß das alte 

Augsburg und das alte Nürnberg in ihrer Zeit einft Grofftädte gewefen find, vermag uns 

verftehen zu laffen, weldy ein ®lanz einft auf Prag oder Rrakau gelegen haben mag. Ilber 

wer fit) Yrühe nimmt, der kann auf feiner Bdanderung durch die Städte nicht nur Feit um 

zeit abheben und Bild um Bild ergänzen, er kann in ihnen aucy Geftichte wie aus einem 

aufgefäjlagenen Buche lefen. Und weldy eine vielfältige Gefcjicjte gerade in den deutfden 

Städten! Das, was dem Reiche immer zum Unheil geceichte, die Abfonderung feiner ©lieder, 

fie gereicht der Wrannigfachheit der Stadtbilder zur bunten Abwedhflung und zu einem immer 

wieder wechfelnden und fid) von Bau zu Gau anders darftellenden Reidytum. Dort, wo zuviel 

zerftört und wo fihlecht ergänzt wurde, nehme man die Stunden der Dämmerung zu Hilfe, 

um Die alte @efchlofferheit noch einmal im Fwielicht erftehen zu laffen und um das Ferftörte 

überfehen zu Fönnen. Hätten wir uns mehe geliebt - id} meine nicht geliebt mit tönenden 

orten und dröhnenden Reden, icy meine mit fudenden Augen geliebt! - wir hätten nidyt die 

ganze %gelt nad verborgenen Schönheiten abfucyen müffen, wir hätten bei uns innigere und 

größere YIerfe der Runft gefunden als draußen in der von uns fo eifrig ducchftöberten und fo 

fehe geliebten Scemde, Aber hatte nidyt audy Goethe - und nadı ihm ungezählt viele Wanderer, 

in Italien gerade das gefucht, was dem Eigenen daheim am fremdeften war? Suden die 

anderen Völfer nicht überall immer wieder nur fih? Bas aber fucyen wir? Und wo auf der Ygelt 

fFönnten wie uns überall entgegentreten und unferen Sinn freudig erkennen! Ygaren wir nidjt 

lange gerade für unfece geößte Zeit, die fo ganz unfere Zeit gewefen, fo blind, daß wir Eein 

anderes WJort für fie gefunden als das alberne vom finftecen Yittelalter2 ger foll denn unfere 
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| ie mitten i i n Sürftenhöfe zugefehtt, 

| Städte und deren %Yefen, wo wir es felbft nicht zerftört haben, lieben, wenn nicht wie felbft? Kronen waren oft die mitten im Reich gelegenen Städte und deren Sücftent 

derer Gefchlechter in die $erne gezogen und aus der $Stemde andere Bauftile, andere Raums 

i & | ger foll uns denn erzählen, wer wir einft waren, wern wir für de Sprache unferer Steine 
2 huge Bu | taub find? Ich habe deutfcye Städte fennengelernt, von denen £ein lobendes Wort zu mir gefühle mitgebracht hatten! WTirgendwo wie im Reidye Fan man in den u a | | gedrungen war, ja von denen Unverftand erzählt hatte, fie feier teoftlos öde und ohrıe Ausdrud, den Deutfcen geftellten Aufgaben ablefen, die fidy oft genug gegen den Rn en BA und idy habe mit Staunen gefehen, wie [dhön fie gewefen und wie fdyüchtern fie Diefe Scyönbeit gefehrt hatten. YIeldye ZAlnderungen de Verlegung eines Regierungsfises herbeigeführt hat, E verbergen, die ihnen noch immer verblieben ift. Fa, mie widerfuhr es einmal, daß die Leute Fann man an Braunfdweig, an Graz und an Innsbeug Dr %eldye a = “ in einer foldjen Stadt ladıten, als ic} deren Schönheiten rühmte; fo weit hatten fic) Einwohner oft zwifchen Machbarftädten, von denen die eine n tafcyer entwigelte, weil ©: . = ee N Mi und Stadt [don auseinandergelebt! Die enfcen verftanden nicht mehr die Spradje ihrer Zeit ie Bahnverbindungen beffer lagen, wie zwifchen ge und Braunf rn g, : = Stadt, die midy fofort angefprodjen hatte, fo tücjtig waren [ie geworden, [o eifrig waren fie und Dresden, Bremen und Hamburg. Immer fühlen fi) die vornehmer gebliebenen, nidjt \ dem Geld nadıgelaufen. Wlan Eonnte diefe verbiffene und verbohete Luft nody fpüren, mit der fo fehe der Veränderung verfallenen Städte zurüidgefett, wenn Me rafdyer wadıfenden ficy “ hie ihre [cyöne, breite, audy heute nody nicht ihren einftigen großen Zug verleugnende Straße laut zu rühmen beginnen. : in eine „moderne? Straße umgewandelt hatten. 

Erft wer das ganze Reid) vom Morden nadı Süden und vom Often nad) Ygeften durdywandert | u Rein Land Europas umfaßt mit feinen Grenzen foldy verfcjiedenen Ausdruck feines Ygefens hat, wird gefehen haben, wie diefes DolE ducd) feine Sürften und durdy feine SE a 
\ "ie Deutfchland. Welch eine Spannung allein herefcht zwifdjen den beiden großen Raifer- feine Bauern und ducd) feine Handwerker ganz Europa zufammengehalten und fic) bei diefer I. und Reidjsftilen der Deutfcyen, zwifdyen dem theinifchen Raifertum und dem von der Donau! fo undantbaren Aufgabe faft felbft aufgegeben und verblutet hat. Das WIiderfprudjvollfte “ Stehen nidjt die großen Scjiffe der fädhfifiyen und ftaufifdren Dome über den Slüffen und haben wir in unferen Grenzen vereinigt; auf allen Thronen haben Sürften unferes Volkes ji Strömen wie eine fteinerne, gegen Often fegelnde Stotte? Scyimmern nicht geün und wie geherrfiht, überallhin hat man uns gerufen: als Keeefcjer, als Aandwerker, als Bauern! Dr [päte Träume de Ruppeln der Sclöffer und Rlöfter an der Donau? Ygeldye Strenge waltet | tgeld; eine Spannung aber audy im Beifte! Ber im altern Univerfitätsviertel Rönigsbergs den Ei in den Bacfteinbauten der ftolzen Panfe und weldye Klarheit zeigt der preußifche Stil, und Fühlen Hauch Rants und werim füdlicyen Salzburg die Ferzwärme Mozarts verfpüiet hat, wird 

| 
ahnen, wie weit die geiftigen Brengzen unferes Volkes geftect find. Ygerim Stjloffe Stiedridjs des 

Ei fie alle greifen weiter nadı Often als wir felbft das Land zu halten vermodhten. geldje 
Schönheit weifen die bürgerftolzen deutfcjen Rathäufer im Beften und Norden auf! Wie 
[pricht uns weit im Often, die Kanfe in Sreslau, in Danzig, in Thorn an! Wie gro bat 
der Deutfche Orden gebaut! 4geldye verfdjiedenen Zeiten des Blühens und Brachliegens zeigen 
die deutfchen Städte im weiten Gebiete des Reidjes! Pebt nidyt immer wieder an einer anderen 
Stelle das Lied an, wenn es auf einer Seite eben verftummte2 4gie weit hat fid) der füd- 
deutfihe Baro nadı Norden - bis Wragdeburg -, wie weit hat ficy die Morddeutfche Kanfe 
nadı Süden - bis Münden - vorgefcjoben! Ygeldy verfchiedenen Ländern, Thronen und 
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Großen, in Sansfouci zu Potsdam und im Belvedere des Prinzen Eugen zu Bien geftarıden ift, 

der wird, tco& den fremden VTamen, dod) in beiden das deutfche herz gefühlt haben - von Schön 

beunn ganz zu fcyweigen. Yger den Remter der Rarienburg oder eines der burgenländifcyen 

Sclöffer öftlid) von Bien, wer das verbrannte Schloß von eidelberg beteitt, wird wiffen, wie 

mannigfaltig unfere Seinde waren und an wieviel Grenzen wir uns zur #gehr gefeßt haben. 

Benn jemand aus dem deutfchen Süden nad) dem deutfchen Norden Eommt und hilflos lagt: 

bier fei alles anders, hier Eönne ec ficdy nidıt zuredjtfinden, alles äme ihm ungewohnt und 
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fremd vor; und wenn einer aus dem Norden nadı dem Süden fommt und meint, er Fönne 
hier das nidyt fehen, was ihm allein als das Deutfdje vorfdiwebe - fo ift Diefen beider zu 
fagen: euer Ferz, euer Sinn [ind zu klein geblieben, ihr feid zu enge in eueren Vorftellurgen; 
Deutfchlarıd ift größer und das Deutfche ift teicjer, es will von eudy in feiner ganzen @röße nicdyt 
nur geliebt, fordern audy gefchaut, nidjt rue beteachtet, fordern audy verftanden werden. 
Darum öffne deine Augen du des Styauens fijon feit langem entwöhnter Deutfcher, und 
beginne, erft nadydem du gefcyaut haft, zu denken. Sonft zerftörft du, bepadt mit vielem 
voreingenommenen tiffen, wie du immer warft, ducdy dein voreiliges Denken das, was dir 
deine ftaunenden Augen zu fcyenken vermögen. Du wirft das, was deiner Feimat eigen ift, 
nod mehe lieben, wenn du dich in jene Styäße, die deinem großen Vaterlande angehören, 
liebevoll verfentft. Lehre nidyt gleich alles, was dir fremd oder ungewohnt erfcjeint, als un 
deutfch ab, denn ein Volß, das die ganze Ygelt in feinem Denken umfpannt hat, ift auf vielen 
%degen gegangen. Was uns in der Gefdjichte fo oft zum Unfegen gereichte, diefes Spähen, 
diefes Hirten, diefes Auseinanderftreben nadı fo vielen Seiten, das Rleid unferes Reidjes, 
das fichtbare Deutfihlarıd ift dadurch bunt und teich geworden wie kein anderes Lan). 
Nur wenn wir das mannigfadje Erbe, das wir heute anzutreten haben, in uns lebendig 
erhalten, wenn wir aus feinen Sehleen lernen und feine Vorzüge fhäßen, find wie wert, es 
zu verwalten. Dazu bedarf es vor allem des guten Yillens, dern fonft ftehen wir eines 
"Tages inmitten unferes Reidjtumes und wiffen nidjt, was wir mit all den reidyen Schäßten 
unferer Vergangenheit beginnen follen. 

3runo Brehm 

Dorwort des Derfaffers 

Deutfttand im Bilde darzuftellen, war mein lang gehegter YIunfd. Als Student durdyz 

wanderte id} meine Keimat, das Egerland, und fihuf Zeichnungen und Kolzfcnitte nadı dem 

Ertrag diefer HIanderungen. Aus dem engen Raume der Freimat wurde [päter das Sudetenz 

land, dann Deutfcdjland, und nun ift es Großdeutfihland geworden, deffen Bild ich gefucht habe. 

So war die Aufnahmereife durch Großdeutfchland die Erfüllung eines alten Planes. Die Tat 

des Führers, die uns Sudetendeutfihen die Seeiheit und den geößeren YIirkungsfreis bradıte, 

war der entfcheiderde Anteieb zue Schaffung diefes Werkes. YIer Deutfchland von Norden 

nadı Süden, von Often nadı Yeften gefehen hat in feiner Dielgeftalt, Dielgliedrigkeit und doch 

ungzerreißbaren Einheit, der Vegeesft erft, was Deutfihland ift. 

Diefer Band umfaßt die Städte. Erft nadı reiflicyer Überlegung Eonnte die jetige Form für 

Me Anlage des Bucjes gefunden werden. Aus mehreren taufend neuen Aufnahmen wurde 

die Auswahl getroffen. Die Abficht ift, das GBeficyt der deutfihen Stadt zu zeidnen. Aus 

der Dielfalt erft wädhft diefes Geficht. Es ift alt und ewig jung und erneuert fi} immer 

wieder. Alle guten und frlecjten Zeiten haben ficy darin ausgeprägt. Das Mittelalter bat 

daran gebildet, die Feit Goethes und die Zeit der aufblühenden Indufteie, und nun formt in 

tiefer, eindeinglicyer Bgeife des Führers Hille und der Noationalfozialismus daran weiter. 

#ger dur) Deutfihlarıd reift, findet überall Gerüfte und Baupläße. Altes wird erneuert, von 

den Sclaten der darübergegangenen Zeit befeeit, um im Glanze des Entftehens wieder 

neu vor unfere Augen zu treten. Und YTeues entfteht, das die Züge unferer Zeit dem Gefidyt 

der Stadt einprägen wird. 
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Bgenn ein fdyönee Sommertag mid von Stadt zu Stadt, von Plat zu Pla, ducdy alte und neue 

Gaffen, auf Türme hinauf zu den beften Ausficdytspuntten verlodte, fo war es eine beglüdende 

Arbeit. Der Glanz diefes Tages gab dem alterı Gemäuer Stimmung und Leben. Ein fo feltener 

“Tag mußte genü&t werden. Die wandernden %golken, der wechfelnde Schatten waren das, was 

dem Bilde doppelten Reidytum gaben. Aber audy arı trüben “Tagen zeigte die Stadt ihre befonz 

deren Füge. Da waren ihre Rauern und Türme und Kräufer fijwer und Elobig und vertieften [o 

den Ernft und de Bgürde des Stadtbildes. So fudjteidy das heitere und eenfte Geficht der Stadt. 

tie unendlid) groß war der Sormenreichtum, der zwiftyen Tord und Süd lag. Die Ygudyt und die 

Ygürde der roten Bauten der Badfteingotik, Rathäufer und Rieden in Morddeutfcland, ftehen 

der bewegten, bimmelanftürmender Größe der gotifhen Dome im Süden gegenüber. tgeldyer 

Unterfijied liegt doc; zwifchen der Wrarienkicdhe in Danzig und den [clanken Pfeileen des 

Stephansdoms. Und überall ift ®röße,ja die gleiche Größe. Pıier Me Ygudyt von nüdjteener Ziels 

ftrebigfeit geformt und hier in aller Schwere Leichtigkeit, beides von Gläubigkeit getragen. 

Danzig, die nun wiedergewonnene Stadt mit dem bürgerlicjen Sautenteichtum, der nüchterne 

Ernft #iemels, die Eleineren Städte wie Rolberg, Stargary, fie alle find reicy an Baufchäßen. 

Die Stadtbilder ändern fidy nur wenig am Oftfeeftrand: Stralfund, Schwerin... Reidjer 

aus bodenftändiger Sicjerheit gewachlen find [yon Bremen und die Städte im Bgeften; und 

dort liegt nun aud) Kyamburg, diefe gewaltige Kyafenftadt, der man die Gefcäftigkeit und die 
» 

Größe des Raufmannsgeiftes anfıeht. 

Die alten Rulturftädte an Rhein und rofel wandeln das Gefidyt der deutfchen Stadt [iyom 

ganz bedeutend ab. Pier merkt man, daß Raifergröße gebaut hat, daß feühere Jahrhunderte 

das Geficht prägten. Neben den gotifyen Bauformen ftehen die älteren tomanifcen. 

x 

In der Oftmar? werden die Bauten unbefijwerter und befiywingter. Pier zeigt fi) befonders, 

wie die Städte von der umgebenden L andfhaft mitgeftaltet werden. 

In der Mitte Deutfclands liegen die baulicy ausgeprägteften Städte: Nürnberg, Erfurt 

und andere. Münden zeugt am meiften vom Yauwillen des neuen Reidjes. 

Ygenn wir in den Often Bommen, fo erzählen die Städte von ibrer Folonifatorifden Bedeutung. 

Aus foldyem Reidytum verfuchte ic} darın das Bild der Städte zu erfaffen und feftzuhalten, 

wie es [ich aus feinem innerften Ygefen bot: vielgeftaltig, aber immer deutfc. 

Hk lieb marı feine Kamera gewinnen ann, habe idj erft auf diefer Reife erfarınt. Sie hilft 

ja den fhönften Ausfchnitt aus dem Stadtbild zu gewinnen. Sie zwingt uns zur eingehenden 

efcyäftigung mit den Hlotiven. Und wenn man nad Paufe fommt und die Bilder herftellt, 

[o ift es ein neues Erlebnis, und aus der vielen Arbeit wird eine enge Verbundenheit mit 

dem im Bilde Seftgehaltenen. Yie viele Einzelheiten erkannte ich erft fo redyt zu Pyaufe, als 

die Bilder fertig waren. Einzelheiten, die vor dem Stadtbild felbft wie unbedeutend vers 

Idwanden vor der $ülle der Umgebung. Und es zeigt fid} audy, daß man mit der Ramera 

eichtig feherı muß. Denn nur dann wird ein wirklidies Bild daraus. Ich habe neben dem 

großen Erlebnis, das die Aufnahmereife war, nody viel Liebe in die Bildausfchnitte und die 

Bildauswahl gelegt, und id hoffe, daß daraus zu dem Befdyauer ein warmes Empfinden 

fteömt, daß audı er ein verteautes Verhältnis zu dem Bildwerk findet und weiter zu den 

Schönheiten der deutfchen Städte. Und der deutfden Jugend foll das Bud Herz und 

xI 



Augen öffnen, damit fie aud) daraus die Größe Deutfcjlands erkennt, für die fie lebt und Bi hy altsver ze i dj nis 

einmal wirken foll. 

i i 1 
Seite 

#enn Sie in dem Bude mandje bekannte Stadt vermiffen, fo glauben Sie nicht, daß [ie @eite ie Fratberftodt 87 
Aadyen 114 715 Deffau 2 vergeffen wurde. Nein. Die Anlage des gerfes ift fo, daß mehrere Bände geplant find, die Aeen Br ER BR Halle 213 

234 235 236 237 

i itli 4 ? pr P . = - Dresden 195 196 197 198 Kamburg 235 
in zeitlich möglicjft Eurz gehaltenen Fwifdrenräumen erfdeinenn werden. Feder diefer Bände =tenburg 3 ? ARE Altona 238 Düffeldorf 124 125 126 Kyannover behandelt eir ir fich abgefcjloffenes Gebiet. Asyaffenburg 3 Eger 48 49 50 Kreidelberg 94 95 96 

int 221 222 223 
nr « z - ® n Eifenady 143 Kildeshei 

Id} wollte nicjt eine Mifchung aus Städtebildern, tomantifdjen Winkeln, Landfcjaften, Burgen Augsburg SE \ x 
Auffig 42 Elbing 2 glau : ” z P 2 % 

82 

und Sclöffen beingen, fordern icy will die Gebiete geündlic; bearbeiten und habe fie daher Baden-Baden 92 Emden 251 Innsbrug 8 

151 

PP: 4 « e 2 Bamb 154 155 Erfurt 144 145 146 147 Jena forgfältig eingeteilt. Diefer Band, „Die Städte”, umfaßt die größeren Städte; als Grenze ie R = 
' außen 194 Erlangen 156 Raiferslautern F % < P ” 

> 46 47 

habe ich, nicht fteeng, aber ungefähe, die Einwohnerzahl 30000 genommen. Es find hier Bayreuth 17. fen 128  Rarlsbad 

P 93 
i 2 r _ 2erlin 181182 183 184 185 186 187 Eglingen 85 Rarlsrube 

mittlere Städte und Grofftädte vereinigt. In einem anderer Bande kommt dann die Rleinftadt. 
Raffel ha Bernburg 215 Eupen 27 affe rs P P 

3 

So erft wird es möglidy, den ungeheuren Reidytum, denn Deutfchland biegt, zu zeigen. Sied+ Beuthen 28 Siensburg 240 241 Riel 242 24 

i 37 S 3 5 106 blenz 116 »ielefeld 137 Stantfurt a. HA. 103 104 105 106 107 Ro 
E fi > 4 KORB x 
“ ung und Landfcaft, Berge, Slüffe und Meere find weiteren zwei Bänden vorbehalten. Sn er Su der Dre rl Mollerg 254 
» j i i i} i i 1 

gi 
i 123 

a Diefes Budy ift aber eine Einheit. Sie werden daraus Deutfcjland viel ftäcker erleben, als Sonn am Rhein 7 ms Sreiberg 1. ©a. za RESOlD tu ERDEIT EEE 
| 

SBraunfdweig 218 219 220 Steiburg im Breisgau 86 Rönigsberg 10.1112 
BE vie ermengt wäre. { i i r P 
E2 | wenn vieles vermengt wäre. Und wenn Sie fidj fpäter entfchließen, auch die anderen Bände ae BRRN ae u en Be 5 ER | 

* £ 
e x $ 

i 255 

ji \ zu erwerben, fo haben Sie ein Werk, das Ihnen Großdeutfchland in feiner Gefamtheit Breslau 3334355637 Gera 205 Köslin 
ir: 

a 
Brieg 31 Gleiwit 29 Rrafau 25 26 

” nabhebringt. Denken Sie nur einmal daran, wie unendlich viele Eleine Städte fehenswert ee m re : ee = 

ai 
ü fi 7 208 209 

AR und eigenartig find, und wenn id diefe nur in einer kleinen #dahl bräcdhte, da wären es Brünn 75 Görlits se Leipzig 23 = 
Brüg 45 44 Gotha 148 Liegnit z E 

ER 4 P ae r % z “ wieder nur die Städtchen, die jeder Reifende kennt. So aber wird es gelingen, aud; das Bet erden ee, Linz = 
R il Ö 1 { il 44 245 246 

sa Unbefanntere und Unbetannte zu zeigen, und daraus erft erwächlt die Fyeimat der Deutfcen. Chemnit 203 Graudenz 18 Lübet 2 E 
Cottbus 192 Graz 69 70 71 Zudwigsburg 88 

a 

/ “ = 
Danzig .1234567 Greifswald 250 Plagdeburg 216 

5 

108 

BE Im Rriegsjahrt 1940 IH Adam Rraft Darmftadt 101 Guben 193 Mainz ee 
Al 

FR 
PEBPER 



Mannheim Maneuorn ! Stralfund 

Marienburg Paffau Stuttgart 

eigen 199 200 Pofen Teplit 

Flemel 14 15 16 Potsdam 188 189 Thorn 

Fterfeburg 212 Prag 5152 55 54 Tilfit 

Frühlheim 180 Regensburg 166 167° Trier 
Münden 169 170 171 172 173 Reidyenberg ; 40 41 Troppau 61 

Mlünfter 132 133 134 Reutlingen 87 i Ulm an der Donau 176 177 178 
Naumburg 210 211 Rofto® 

179 180 
Vleiße 32 Saarbrügen 111 tgeimar 149 150 
Tleug 127 Salzburg 77 78 79 80 Wien 62 63 64 65 66 67 68 
Mürnberg 158 159 160 161 162 163 St. Pölten ; Wiener Meuftadt 73 

164 165 Scdleswig Wiesbaden 109 
Oldenburg 232 Schwerin Worms 89 100 
Olmüt so Speyer Würzburg 152 153 
Oppeln 30 Stettin Zeit 204 
Osnabrü& 1351565 Gtolp Zwidau fi. Sa. 202 

Sarbtafeln Große Bildtafeln 
ERlingen, Rathaus Tafel I Mühlhaufen nad) Seite 52 
MFlarienburg, Tortürme arı der Nogat . Tafel II Rolmar vor Seite 33 

= 
= 
a 
o 
= 
= 
& 
[= } 

= 
s 
ü 
E 
= 
53 = 
= 
o 

pP 
a 
= 
= 
> 
= 
S 
er 
Ss 

Graz, Im Hof des Landhaufes Tafel III Straßburg nad) Seite 48 
Nürnberg, Vorhof der Burg ’ Tafel IV eb vor Seite 49 
Emden, Am Delft 

Bremen, Reiter vor dem Tor des Rathaufes 

Stargard, Rattaus 

Rolberg, Mlariendom 

Aufnahmen: Bid 27 Deutfches Ausland+Inftitut Stuttgart Bild 54 Dr. A. Brechensbauer, Tetfchen 7 
Bild 55,56 Stadtamt Budweis > Bild 57,58 $oto Ort} & Co., Brünn 7 Bild 59 Deutfche Stadtbücjerei Iglau 7 
Bild SO $oto Srait, Olmüs + Bild 61 7. Seitinger, Troppau / Bild 64 Ofterreich. Lichtbildftelle Hien I , Bild 158 
Preffe Ayoffmann, Berlin , Bild 224,225 Azel Dieter Wlayen, Pyannover Alle übrigen Bilder von Adam Rraft. 
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Danzig Houses on the market-place 
Langer Markt 

Casas en la plaza Langer Markt 

Case sul Langer Markt 
anzi Renaissance gabl 

D 319 er Maisons de la place Langer Markt Häufer am Langen Marft Frontespizio rinascimento 
on the Lange Markt IL & 

ul engen Maskz Renaiffancegiebelam Langen Marft 
Pignon style renaissance 
sur le Lange Markt 
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Frontis estilo delRenacimiento, 

plaza Langer Markt 
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Rönigsberg 
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Iglesia de San Juan 

Saint Thorn 
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La Chiesa di $. Giovanni 
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-Church 

Antigua iglesia parroquial 

Old Parish 3romberg 
Alte Pfarrfirde 

Vecchia chiesa parrocchiale wall 

La Muralla de la ciudad 

The town Thorn 
Die Stadtmauer 

Le mura 

La muraille 
Vieille eglise paroissiale 
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3romberg On the Brahe 

In riva alla Brahe 

An der Brahe A orillas del Brahe 

Aux bords de la Brahe 

Il Duomo 

La Cathedrale 

Cathedral 

Catedral 
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St. Mary’s Church 

Iglesia de Santa Maria 

Rrafau 
Die Marientirde 

La Chiesa di Santa Maria 

Eglise Sainte-Marie 
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l’edificio del Tesoro Teiße Municipal board of finances 
Tresorerie Rämmereigebäude Edificio de la administraciön rentista 
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Casa de Ayuntamiento 

Town- 3reslau 
Rathaus 

Il Municipio 

Hötel-de-Ville 
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Portal of cathedral 

Portal de la Catedral 

Breslau 
Domportal Portail de la cathedrale 

Portale del Duomo 

Las torres de la Catedral 

Cathedral towers Breslau 
Die Domtürme Les tours de la cathedrale 

Le torri del Duomo 
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Il Municipio 

Hötel-de-Ville 
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Reidenberg 
Rathaus 

Town-hall 

Casa de Ayuntamiento 

Fontana davanti al Municipio 

Fontaine devant l’'Hötel-de-Ville 

Reidyenberg 
Der Mebtner+Brunnen 

vor dem Rathaus 
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Well in front of Town-hall 
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Sede dell’Amministrazione Auffig 
degli Stabilimenti Chimici 

Bätiment d’administration 
des usines chimiques 
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of Chemical Works 

Edificio de la administraciön 
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der Chemifden Werke 
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Piarist Church on Third Square 

Brür 

Piariftentirde am Dritten Plab 

La Chiesa dei Piaristi sul Dritter Platz 

Iglesia de las Piaristas en la Tercer Plaza 

Eglise des Piaristes pres de la Troisieme Place 
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Tepl with the water-spring 

El Tepl con el manantial 
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Charles’ Bridge Puente de Carlos 

Are | 
7 DUTT\ 

Prag 

Rarlsbrüde 

La Karlsbrücke Pont Charles 

3 Old street near Castle 

Alte Gaffe bei der Burg Callecita vieia cerca del castillo 
Vecchia strada presso la Rocca Eger 

Vieille ruelle pres du chäteau 
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La cittäa dalle mille torri Dra Thetown of the thousand tower g © s 

La Piazza Adolfo Hitler 2udweis Adolf Hitler Square with Cathedral 

con il Duomo e la Torre Nera AdolfsBitlers+Plat Church and Black Tower | 
| 

Place d’Adolf Hitler avec l’Eglise mit Domfirde Plaza de Adolfo Hitler con iglesia 

de la Cathedrale et la Tour Noire und Shwarzgem Turm de catedral y Torre Negra 
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Il Municipio 
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3udweis 
Rathaus 

Town-hall 

Casa de Ayuntamiento 

Krautmarkt, Brünn 

Duomo e Museo Nazionale Rrautmarft, 

Krautmarkt, Dom und Landesmufeum 
Cathedrale et Muse&e du Pays 

Krautmarkt, 
Cathedral and National Museum 

Plaza Krautmarkt, 
Catedral y Museo nacional 
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II Municipio Nuovo, Brünn New Town-hall, 
giä Palazzo degli Stati Neues Rathaus, former assembly-house of the estates 

Nouvelle Hötel-de-Ville früher Ständehaus Ayuntamiento nuevo, 
autrefois palais des &tats antes casa de los estados 
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La Piazza del Mercato 
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dhaufes Lan des Graz, Im Hof 

St. Stephen’s Cathedral Wien 
Stephansdom 

Il Duomo di Santo Stefano 

Catedral de San Esteban Cathedrale de Saint-Etienne 
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Il Municipio 

Hötel-de-Ville 

Town-hall 

Casa de Ayuntamiento 
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Duomo di Santo Stefano: Wien St. Stephen’s Cathedral, II M : ; 5 : 

la torre incompiuta Stephansdom, the unfinished tower useo di storia naturale Wien Cabinet of natural history 
E Mus&e dhhistoire naturelle Naturhiftorifhes Mufeum i i 

Cathedrale de Saint-Etienne, der unvollendete Turm Catedral de San Esteban, h hiftorifch fe Museo de la historia natural 

la tour non-achev&e la torre no acabada 
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Veduta dallo Schlossberg 

Vue du Schlossberg 
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Graz 
3li® vom Sdloßberg 

View from Castle mount 

Vista desde el Monte Castillo 

Veduta del Duomo 

Vue vers la cath&edrale 

Graz 
3li® zum Dom 

View to Cathedral 

Vista hacia la catedral 
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Sulla Piazza Adolfo Hitler 

Sur la Place d’Adolf Hitler 
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St. Pölten 
Am Adolf-Hitler-Plab 

On Adolf Hitler Square 

Plaza de Adolfo Hitler 

L’Accademia militare 

L’Ecole militaire superieure 

Wiener Meuftadt 
Die Militärs Akademie 

The Military Academy 

La Academia militar 
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Cathedral 

Catedral 
Salzburg 
Der Dom La Cathedrale 

Il Duomo 

Cathedral Paffau II Duomo 

Der Dom Catedral La Cathe&drale 
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II carillon 

Le carillon 
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Salzburg 
Das Glo@enfpiel 

3 

The chime 

El Carillön 

Facciata principale del Duomo 

Facade principale de la cathedrale 

Salzburg 
Die Hauptfront des Doms 

Main front of Cathedral 

Fachada principal de la Catedral 
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Cortile del Municipio Ronftanz Court of town-hall Veduta dalla Neckarhalde Eßlingen F heN rom the Neckar slo 

Vue de la Neckarhalde 3li@ von der Nedarhalde Ve. pe 5 

zo a orillas 

Cour de I’Hötel-de-Ville Hof des Rathaufes Patio del Ayuntamiento 
del Neckar 
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Monumento a Schiller 
e Chiesa capitolare 

Monument de Schiller 
et eglise collegiale 
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Stuttgart 
Sdjillerdenfmal und Stiftsfirdye 

ii i ' 
a AN KNUMLUN RO 
“ 

III: 

Schiller monument 3 1 : n Vecchia strada e Torre del Municipio Stuttgart Old street with town-hall tower 

iat 
SS ENUFE Vieille ruelle Alte Gaffe Vieja Callecita 

Monumento de Schiller avec la tour de l’'Hötel-de-Ville mit dem Rathausturm con torre del Ayuntamiento 

e iglesia colegial 
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Stloßhof 

He Cortile del Castello 

Cour du chäteau Patio del Castillo 
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Torres del puente 
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Darmftadt 
Coro del Duomo Worms Cathedral choir 

Choeur de la Cathedrale Domdor Coro de la catedral 
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Stranffurt am Main Cathedral Il Duomo Afdyaffenburg 

Catedral Der Dom La Cathedrale 
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Il Duomo 

La Cathedrale 
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Cathedral 

Catedral 

Wiesbaden Monument of the 27th Field Monumento al 270 Reggimento 
Artillery Regiment di artiglieria da campagna Denfmal 

Monument du 27e Regiment desSeldartilleriesRegiments27 Monumento del 27°Regimiento 

d’Artillerie de campagne de artilleria de campana 
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BR ETENE 

La Piazza del Mercato Teier Market square 
Place du Marche Marktplaß Plaza 
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Le Terme Imperiali 

Les Thermes imperiaux 

Teier 

Die Raifertyermen 

Kaiser thermae 

Las termas imperiales 
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Tür des Rathaufes 

On the Cathedral square 

Plaza de la Catedral 

In piazza del Duomo 

Porta del Municipio 

Porte de !’Hötel-de Ville 
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La Chiesa di San Martino Röln am Rhein St. Martin’s Church 

Eglise de Saint-Martin Die Martinstirde Iglesia de San Martin 

Monumento ai Caduti dell’Universitä 3onn am Rhein Monument of University 
Monument de l’Universite Ehrenmal der Univerfität Monumento de la Universidad 
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The Stone forest of Cathedral Röln am Rhein 
Der fteinerne Wald des Doms 

La Foresta di pietra del Duomo Röln am Rhein Cathedral II Duomo 

La Selva de piedra de la catedral Le For&t de pierre de la cathedrale Der Dom Catedral La Cathedrale 
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Röln am Rhein Tower oftown-hall La Torre del Municipio Main front of town-hall Röln am Rhein 
Rathaussfyauptfront 

Facciata principale del Municipio 

Hötel-de-Ville, fagade principale Rathausturm Torre del ayuntamiento 
Tour de !Hötel-de-Ville Fachada principal del ayuntamiento 
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in the court of the town-hall 

en el patio del ayuntamiento 

Fuente de la fortuna 

Fortune well Bohum 
Glüdsbrunnen im Rathaushof 

Ville 

nel cortile del Municipio 

dans la cour de l’Hötel-de 

La Fontana della Fortuna 

Fontaine de la Fortune 
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II Principalmarkt ö 

con la Chiesa di San Lamberto 
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Paderborn La Johannisstrasse Göttingen Johannis street 

Johannisstrasse Johannisftraße Calle de San Juan 
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Nella zona dei Congressi Nazionalsocialisti Mürnberg On the grounds ofthe Party Congress Nella zona dei Congressi Nazionalsocialisti Ex Nürnberg On the grounds of the Party Congress 

Surleterrain du Congres du Parti Am Parteitagsgelände Los terrenos delCongreso del Partido Surleterrain du Congres du Parti Am ParteitagsgPlände Losterrenos delCongreso del Partido 
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Mercato e Municipio ®uben 

Place du Marche et Hötel-de-Ville Markt und Rathaus 
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ec Old City-Hall i I ye 
Leipzig Viejo Ayuntamiento ll Monumento commemorativo Leipzig Monument of the Battle of Nations e B Sa z 

Altes Rathaus 32 dellarBaktsclialdellzin Sie Dölferfdladytdenfmal Monumento de la batalla 
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La Catedral 
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| Portale nel cortile del Castello Merfeburg Portal in castle court 

| Portail dans la court du chäteau Portal im Sdhloßhof Portal en el patio del castillo 
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Plaza del Mercado de maderas Am Aolzmartt Marche du bois 
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Lo Zuckerhut con adiacente passaggio 

Passage avec le Pain de sucre 
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Hildesheim 
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Passage with the ’'sugar loaf’’ 

Pasaje con el ’’Pan de azücar’ 
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pres de l’Eglise de Saint-Andreas 

Hildesheim 
Alte Gaffe 

bei der Andreasfirde 

Old street 
near St. Andreas’ church 

Vieja callecita 
cerca de la Iglesia de San Andres 
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3remen Town-hall with cathedral La statua di Orlando Bremen Roland in front of town-hall 
BE I hedrale Rathaus mit Dom Ayuntamiento con catedral davanti al Municipio Der Roland ' EiRalendo frente Hötel-de-Ville avec la cat Le Roland devant !’Hötel-de-Ville vor dem Rathaus al Ayuntamiento 

226 227 

= 

12022210777 



229 

hall 

Casa de Ayuntamiento 

Town Bremen 
Rathaus de-Ville 

Il Municipio 

Hötel Houses atthe market square 

Casas junto a la Plaza 
Bremen 
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Casa de Ayuntamiento 

Town Hamburg 
Rathaus 

Il Municipio 

Hötel-de-Ville 

Castle 

Castillo 
Oldenburg 
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Chäteau 
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Northern door 

Puerta del Norte 

S$iensburg 
NMordertor Porte du Nord 
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Puerta de Berlin 

Berlin gate Stettin 
3erliner Tor 

La Porta di Berlino 

La Porte de Berlin 

a
p
m
s
}
1
a
ı
®
 



11JJ23)J9 

253 

na 
e
e
 
T
E
E
 

ee 
TOT Te 

Ber 
rue 

k 

dsseJJaJuayJdeH 

a
s
s
e
4
J
a
J
u
a
y
d
e
H
 

®] 
aljuaaayuapudı 

1
1
)
)
3
)
9
 

a
s
s
e
d
J
a
]
U
u
a
y
>
E
H
 

S
s
s
e
4
4
a
]
u
s
y
>
e
H
 

252 

 
—
 

=
 

n
n
 
—
—
 



o
w
4
a
j
j
ı
n
d
n
 

o
>
4
a
P
p
2
J
 

a
p
 

o
J
u
s
w
n
u
o
y
y
 

j
o
w
a
u
a
g
z
s
u
a
h
l
ı
g
a
g
s
l
p
i
a
a
a
ı
a
g
 

s
w
n
e
j
j
!
n
d
-
>
1
4
9
p
9
4
J
 

a
p
 

J
u
a
w
n
u
o
w
 

w
o
r
]
]
I
M
 

>
1
4
2
P
9
4
y
 

J
o
 

J
u
a
w
n
u
o
w
 

U
l
]
S
9
M
 

o
w
j
a
l
l
j
ö
n
D
 

O
>
4
3
P
p
a
J
 

e 
o
J
u
s
w
n
u
o
w
 

|]
 

255 

B
e
 

[
1
 

rl
 

a
a
g
 

2
 

u
m
 

awiylaeWw 
341070 

AAasqO 
2
0
m
3
3
 

owirlueWw 
0
J
4
0
J
P
A
4
9
S
Q
O
 

3) 
n
)
 

o
w
n
l
e
w
 

o
l
o
r
e
A
4
a
s
s
O
 

A
l
o
j
e
r
a
a
s
g
Q
 

aulieW 
B
a
a
g
l
o
y
 

254 



Town gate Stolp 
Stadttor 

Porta della cittä 

Puerta de la ciudad 
Porte de la ville 
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